
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Überall im Mühlviertel trifft der Wanderer auf die steinernen Zeugen des 
Volksglaubens und der Volkskunst. 

Es sind das Wegkreuze, Bildstöcke und Betsäulen, aber auch Marterl und Ka- 
pellen, die in vergangenen Zeiten aber auch heute aus einem bestimmten An- 
lass ungefähr seit dem 17. Jahrhundert errichtet wurden. 

Auf der ehemaligen 7km langen Hauptverbindung zwischen dem Markt Las- 
berg und der landesfürstlichen Stadt Freistadt über die Wolfau und 
Walchshof bis zum „Kellerbauer“ wurden nun einige dieser steinernen Zeu- 
gen der Vergangenheit zum sogenannten „Marterlweg“ zusammengefasst 
und zum Erzählen gebracht. Auf Knopfdruck erfährt hier der interessierte 
Wanderer die Geschichte des Marterls mittels moderner Elektronik. 

Mit dem Rückweg über „Kellerbauer“ und die Hofbauerkapelle auf der Alm 
ergibt sich eine schöne Halbtageswanderung von ca.11 km. 



Permanenter IVV-Wanderweg 
der sprechenden Marterl 

Erlebniswandern im Mühlviertler Kernland 
 
Markierung: Hellgrüne Tafel mit scharzem Aufdruck, 

Marterl-Motiv und IVV- Zeichen 

Startkarten (€ 1,50), Streckenpläne sowie IVV-Wertungsstempel sind er- 

hältlich bei 

Gasthaus Hofer Gasthaus „Marktwirt“ 

Familie Hofer Familie Ott 

Markt 8, 4291 Lasberg Markt 1, 4291 Lasberg 

Tel. 07947 / 73 14 Tel. 07947 / 67 81 

DI/MI Sperrtag MO/DI Sperrtag 

Veranstalter: Tourismuskern Lasberg 

Obmann Josef Wittinghofer 

4291 Lasberg, Siegelsdorf 21 

Tel. 0677/64764733 

Geschäftsführung im Gemeindeamt 

4291 Lasberg, Markt 7 

Tel. 07947 / 72 55-0 

tourismuskern@lasberg.at 

http://www.oberoesterreich.at/lasberg 

Auskünfte über Nächtigungsmöglichkeiten: 

Tourismusverband Mühlviertler Kernland 

Waaggasse 6, 4240 Freistadt 

Tel. 05 07263-21 E-Mail anfrage@muehlviertel.at 

Besuchen Sie auch unsere Erlebnisthemenwege Marktkulturwanderweg, die 

Schmiederunde, Meditationsweg, Kinderkreuzweg, Barfußweg, Baumlehrpfad, 

Pechölweg in Elz, Druidenweg, Fuchtelmännerweg, Gewerbe am Fluß und Walking- 

Arena. Info-Folder sind im Gemeindeamt und in den Gasthäusern erhältlich. 



 



 


